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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV St. Wolfgang : TSV 1892 Bad Endorf 
Freitag, 05.11.2021, 20:00 Uhr

Moser bleibt gegen den TSV 1892 Bad Endorf ungeschlagen

Dank der beiden ungeschlagenen Moser und Groß konnte der TSV St. Wolfgang das Heimspiel
gegen den TSV 1892 Bad Endorf in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Ost) mit 9:3 gewinnen. Die Gastmannschaft war in ihrem 3. Saisonspiel lange Zeit
gleichwertig, ehe Hartwig Groß den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Moser / Zacherl gelang es Ramm /
Obermaier zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Die richtige
Taktik hatten Neumaier / Gfüllner beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Reischl / Schmid
ab dem ersten Ballwechsel. Groß / Alsters bekamen es nun mit Höhn / Staber zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Groß / Alsters am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Josef Moser überzeugte im Einzel gegen Karl-Georg Ramm,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die
Mannschaft verbucht werden konnte. Das Einzel zwischen Georg Neumaier und Michael Reischl
endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Wenig später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Hartwig Groß kam mit der
Spielweise von Oliver Höhn am Tisch gut zu Recht und musste hierbei lediglich einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nicht wirklich einen Fuß auf die Erde bekam im
Gegenzug Thomas Gfüllner anschließend bei der klaren 0:3 Niederlage gegen Hans Schmid. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Beim 3:
0-Erfolg gelang es Thomas Alsters Simon Obermaier deutlich in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Mannschaft einzufahren. Stark im Hintertreffen war Hermann Zacherl nach einem
Zweisatzrückstand, machte Robert Staber dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann das Spiel noch im finalen Durchgang. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Josef Moser hatte seinen Gegner Michael Reischl beim ungefährdeten 3:0
sicher im Griff, da gab es nichts zu rütteln. Deutlich war die 0:3-Pleite von Georg Neumaier gegen
Karl-Georg Ramm. Hartwig Groß hatte seinen Gegner Hans Schmid beim klaren Sieg in drei Sätzen
komplett im Griff, da gab es nichts zu rütteln. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der TSV St. Wolfgang am 19.11.2021 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Neumarkt/St. Veit, während der TSV 1892 Bad Endorf am 12.11.2021 gegen den
TSV Neumarkt/St. Veit versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 TSV St. Wolfgang

Doppel: Moser / Zacherl (1), Neumaier / Gfüllner (1), Groß / Alsters (1) 
Einzel: J. Moser (2), G. Neumaier (0), H. Groß (2), T. Gfüllner (0), T. Alsters (1), H. Zacherl (1) 

 TSV 1892 Bad Endorf
Doppel: Reischl / Schmid (0), Ramm / Obermaier (0), Höhn / Staber (0) 
Einzel: M. Reischl (1), K. Ramm (1), H. Schmid (1), O. Höhn (0), R. Staber (0), S. Obermaier (0)


